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ßrtjeblticn: Çerrenfïrtije ’lir. 20. Stnjerbeni übernehmen al,e 'lieft" ” 
tlnfialten Sejlellungen auf bie Seituna, weldje Sonntag einmal, fDlontag 

gweimal, an ben übrigen Sagen breimal erfibeint
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Anglobank

erhielt ein Vegat non 9000 'jJiart
12 000 Warf, »aftor prim. Sanfle in

Telegramme.
ßltt® ®olff’ß tclegrapfeifcbetn SBureanJ

Serfitt 30. Sluguft Ow^erjog unb bie ©ro^erjogln »on 
SJle<flenbura=®d)werin ftnb îlbenbê furj nad) 9 U&t ^ier eingetroffen, 
ttnirben von bem ißrinjen Ceopolb amSfl^n^ofe empfangen unb nad) 
feem töniglid)en Sdjlofi geleitet. , .

öotija, 30. tüugiift. Der Ä5nig von Portugal ^at fceute ®(t)loj 
fReinbarbßbrunn verlaffen unb feine SReife über grantfurt a. 9)1. nad) 
©iqmaringen fortgefe&t.

tHorn, 30. tüuguft. Der Äönig wohnte mit bem Äronprinjen 
unb bem Öenog von Slofta geftern unb Ijeute ben großen OTanßvern 
bei unb würbe 'überall entl)ufiaflifd) empfangen, befonber« in Olimini.

fionbon, 30. Slugufl. Die 3u<ferconvention iÇ ^eute unter-, 
jeidjnet worben. 9lur bet franjöfifdje 53otfd)after, SSJabbington, befielt 
ftd' vor, bie Unterjeidjnung innerhalb ber näd)flen fed)3 ælonate ju 
feewirfen.

ßonbon, 30. siugufl. Die Unterjeid)nung ber 3uderconvention 
erfolgt nid)t ohne «Borbeljalt, aud) nidjt von fämmtlidjen Delegirten. 
£)eflerreidi madjte SBorbebalt bejüglid) ber ?lußfüf)rung, fall? anbere 
Wichtige, Surfer probucirenbe unb eonfumirenbe Öänber nid)t beitreten. 
ærafUien, grantteidj unb Sdjweben ertlärten, obfdjon mit bem $rin= 
cipe be« Vertrage« einverftanben, müßten fle ftd> bod) bie Unterjeid)= 
nung vorbebalten, biß alle intereffirten (Staaten beigeireten ftnb. 
Dänemarf ertlärte bie 3ujlimmung ju allen SIrtifeln, ausgenommen

Concars-Eröffinungen.
Ackerer Karl Dreyfuss und Ehefrau zu Rossfeld. — Kaufmann Sieg­

fried Goldstein zu Berlin. — Jacob Bauer junior, Maurermeister zu 
Diedelkopf. — Firma Gustav Feddern zu Lübeck.

T1HI. V.U1UC711, LC.„ v.u.u^.1, UUl'
Recht interessant ist auch der Nachweis, wie 

der Tratten-Umlauf sich auf die grösseren
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beß fiebenten, weiter von ^robibitivmagregeln gegen Sänber mit bem 
^rämienfpflem ^anbelt. Die ber Convention jugefügte Declaration 
befagt, -eß folle ad)i Monate nad) Unterjeidjnung eine auß Delegirten 
aller intereffirten Staaten beftepenbe Commiffion jwedß aiußfüprung 
ber Convention bie befle^enben ©efefce unb Sefefcentroürfe prüfen 
unb einen 33eridf>t erflatten, in weitem bie notbwenbigen 3lenbe= 
rungen fcervorgej)oben werben, um bie ®efepe unb ®efe$entwürfe 
mit ben Slrtifeln ber Convention in Cintlang ju bringen. 31m 
1. September 1889 foll bie Convention in Äraft treten.

SSaj^ington, 30. Sfugufl. Die Gommifflon beß Slepräfentantem 
baufeß für baß Slußwärtige madjte bem $aufe eine Vorlage, weldje 
ben «Borfd) lägen Glevelanbß entfpreetjenbe Olepreffalien gegen Canaba 
beantragt.

üBrcmcn, 29. Slug. Der ©djneHbampfer „Glbe", Gapitän ®. OJteper, 
nom 9lorbbeutfd)en ßlopb in »reinen, weldjer am 18. Sluguft non »renten 
unb am 19. Sluguft non Southampton abgegangen war, ift geftern 11 U&r 
Vormittag? wohlbehalten in ’Jleraporf angefommen.

iConjunctur vorbereitet begegne
vorzüglichen Qualitäten alter Waare und mit den besten

*........... grosses Kapital ist in diesen Ge-
etreidegefüllten Waggons rollen

Danach-------------------------- „ .
in Zusammenhang mit den in der Zuckerbranche gemachten trüben 
Erfahrungen, ihr Acceptgescbäft immer mehr eingeschränkt, eben so 
die Unionbank, während die Länderbank es kräftig entwickelte.

• Zum Internationalen Saatenmarkt in Wien schreibt die „Neue 
Fr. Pr.“: Die seit Beginn der Ernten in Europa eingetretene Bewegung 
ist gerade zum Wiener Saatenmarkte in Stockung gerathen. Dies hat 
in geschäftlichen Kreisen ein ganz berechtigtes Gefühl der Enttäuschung 
hervorgerufen. Die Gründe für diese Erscheinung sind aber leicht 
zu ersehen. Schon seit Wochen, als man das schlechte Resultat der 
Ernten erkannt hatte, haben die Spéculation und der capitalskräftige 
Consum grosse Mengen von Brotfrüchten zn steigenden Preisen erworben, 
um der nahenden Conjunctur vorbereitet begegnen zu können. Nun sind 
die Speicher mit vorzüglichen Qualitäten alter Waare und mit den besten 
Producten der neuen Ernte gefüllt, ein grosses Kapital ist in diesen Ge­
treidemengen investirt, Tausende von getreidegefüllten Waggons rollen 
nach allen Richtungen über die Grenze — soll man darüber ver­
wundert sein, wenn da die Kauflust plötzlich versagt, wenn eine Art 
von stiller Reaction eintritt, die nicht in einem Preisrückgänge, sondern 
in der Zurückhaltung von neuen Käufen Ausdruck findet? Nicht hier 
auf dem Saatenmarkte hat diese Reaction ihr Entstehen gefunden, 
sondern zunächst auf den am meisten interessirten Märkten des Aus­
landes, wo zwei Tage sonnigen Wetters plötzlich wieder einen Um­
schwung in der Stimmung herbeigeführt haben und wo zuerst ein 
Nachgeben der Preise bemerkt wurde. Wenn angesichts der Missernte 
in Frankreich der Saatenmarkt in Dijon kein geschäftliches Resultat 
verzeichnen kann und mattere Tendenz meldet, dann dürfen die lustlosen 
Geschäftslage der anderen Börsen und Märkte in Europa nicht über­
raschen, und der Reflex davon hat sich getreu in der Geschäftslosig­
keit des Wiener Saatenmarktes widergespiegelt. Was den Consum am 
meisten von weiteren Käufen abgehalten hat, war der unendlich 
schwerfällige Mehlabsatz in allen Ländern — wieder eine Folge der 
meist reichlichen Obst-Ernte, welche erfahrungsgemäss den Consum 
von Mahlproducten ausserordentlich verringert. In diese Zeit des 
schlechten Mehlabsatzes, der nicht lohnenden Müllerei fiel gerade die 
Hausse des Rohproductes um 20 Procent — was ist da natürlicher, 
als dass der Müller gegen die Strömung anzukämpfen sucht, indem er 
jeden Kauf über den nothwendigen Bedarf unterlässt! Gewiss hätte 
der Wiener Saatenmarkt ein besseres geschäftliches Resultat erzielen 
können, wenn die Preise von Weizen nachgegeben hätten-, allein man 
hat bis zum letzten Tage zu den exorbitantesten Preisen auf den un­
garischen Stationen eingekauft; die ungarischen Märkte haben in der 
abgelaufenen Woche Preise gesehen, die fast in Parität mit Pest und 
Wien standen, und nun soll der Handel mit Verlust an das Ausland 
die Waare verkaufen, die früher oder später unbedingt gebraucht 
werden wird. Dies erklärt die feste Haltung der Preise für effective 
Waare, während Termine wesentlich billiger geworden sind.

• Verfallene Policen. Ans Warschau schreibt man der „Danziger 
Ztg.“: Ein interessanter Process wird hier binnen Kurzem zur Ver­
handlung kommen. Der „Wiek“ erzählt darüber Folgendes: „Ein Be­
wohner der Stadt Warschau, ein gewisser B., einige zwanzig Jahre alt, 
hatte sich vor einigen Jahren in einer Gesellschaft auf die Summe von 
30000 Rbl. versichert. Durch die ganze Zeit wurden die Katen 
regelmässig gezahlt, nur die Zahlung der letzten hatte B., von 
einer schweren Krankheit befallen, versäumt. Die Krankheit endete 
mit dem Tode; B. starb wenige Stunden nach Ablauf des 
Zahlungs - Termins der Rate. In den hinterlassenen Papieren 
fanden die Verwandten die Police, die Gesellschaft versagte jedoch die 
Auszahlung der Prämie, weil sie behauptete, die Unterlassung der 
Zahlung habe den Vertrag aufgelöst. Die Familie des Verstorbenen 
wusste nichts von der Versicherung, sonst hätte sie mit Sicherheit die 
Rate bezahlt, er selbst aber, zwischen Leben und Tod schwebend,

’ konnte nicht daran denken. Die ganze Sache war insofern von Wichtig- 
: keit, als nach den Worten des genannten Blattes die Vermuthung nahe 
■ liegt, der Agent habe, nachdem er sich von der Lebensgefahr des B. 

überzeugt hatte, absichtlich unterlassen, den Schwerkranken an den 
Zahlungstermin zu erinnern, um die Prämie zu retten.“
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hat die (Kreditanstalt gerade seit 1883, also augenscheinlich

Marktberichte.
# Breslan, 31. August, 91/« Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 

heutigen Markte war im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An­
gebot Preise unverändert.

Weizen bei stärkerem Angebot ruhiger, per 100 Kilogramm schles. 
alter weisser 16,70—17,20—17,70 Mk.,alter gelber 16.60—17.10—17.60 Mk., 
neuer weisser 16,30—16,70—17,40 Mk., neuer gelber 16,20—16,70 bis 
17,20 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Roggen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
13,80—14,00—14,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste in fester Stimmung, per 100 Kilogramm 11,00—12,00 Mark, 
weisse 13,50—15,20 Mark, neue 12,00—13,50 Mark.

Hafer höher, per 100 Kgr. alter 11,80—12,20—12 90 Mark, neuer 
11,00—11,30—12,00 Mark.

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 12,50—13,00—13,50 Mk.
Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—12,50—14,00 Mark, 

Victoria fester, 13,00—14,00—15,50 Mark.
Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 
Lupinen schwach gefragt, per 100 Klgr. gelbe 6,00—7,00—S1/^ Mk. 

blaue 5,50—6,50 Mark.
Wicken ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 9,50—10,00—10,50 Mk. 
Oelsaaten sehr fest.
Schlaglein mehr beachtet.

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg.
Wiiiterraps............ 25 — 24 50
Winterrübsen..... 24 80 23 80

Rapskuchen behauptet, per 50 Klgr. schles. 7,20—7,60 M., fremder 
6,70—7,00 Mk., September-October 6,80—7,00.

Leinkuchen preishaltend, per 50 Klgr. schles. —8 M, fremde
7—7.50 Mark.

Kleesamen schwacher Umsatz.
Mehl blieb sehr fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 

fein 26,25—26,75 Mk., Hausbacken 22,00—22,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
9,25—9,75 M., Weizenkleie 7,50—8,50 Mark.

Heu per 50 Kilogramm neu 2,50—3,00 Mark.
Roggenstroh per 600 Kilogramm 26,00—28,00 Mark.

Hatibor, 30. Aug. [Marktbericht von E. Lustig.] Der 
heutige Wochenmarkt war wieder spärlich mit Getreide befahren; der 
Grund ist, da noch nicht viel gedroschen wird und auch noch viel 
Feldarbeit ist. Verkauft wurde: Weizen 16,25—16,50 M., Roggen 13,90 
bis 14,00 Mark, Gerste 12,50—12,90 Mark, Hafer 10,20—10,50 Mark per 
100 Kilogramm.

Newyork. 29. Aug. Centrifugais 96°/p. Umsätze zu 6V4. Gute 
Nachfrage, für Erstproducte prompter Verschiffung und ziemliche Nach­
frage für spätere Verschiffung.

Hamburg, 30. August. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: perAugust-September 21% Br., 21% Gd., per 
September-October 21% Br., 21% Gd., per October-November 22 Br., 
21% Gd., per Novbr.-December 22% Br., 22% Gd., per December-Jan. 
22% Br., 22% Gd., per April-Mai 22% Br„ 22% Gd. Tendenz: Fest.

Berlin, 30. August. ] Producten-Bericht.] Der gestrige Mel­
dung der enormen Preissteigerung in Liverpool erweist sich heute als 
ein Versehen des Telegraphensbureaus; statt lOd soll es nur 1—2d 
heissen; auch im Uebrigen sind die auswärtigen Berichte nicht an­
regend, zum Theil rogar schwächer, und daraufhin eröffnete unser 
heutiger Markt etwas ruhiger mit für Weizen und Roggen um etwa 
1 Mark ermässigten Preisen. Es zeigte sich indess alsbald wieder so 
lebhafte spsculative Kauflust für Roggenmehl, dass die Mühlen gegen 
die Abgaben, die sie in Mehl machten, zu umfangreichen Roggenkäufen 
veranlasst wurden, die die Preise noch merklich über gestriges Niveau 
steigerten und auch die Tendenz für Weizen soweit wieder befestigten, 
dass gestrige Preise ungefähr wieder erreicht wurden. — Hafer wurde 
weiter sowohl in Deckung wie auf Meinung gekauft und hat neuerdings 
3% Mark gewonnen. Die Tendenz am Effectivmarkt war durchgängig 
sehr fest Gekündigt 50 Tonnen. — Roggenmehl war, wie schon er­
wähnt, andauernd lebhaft gefragt und notirt neuerdings bedeutend 
höher. — Rüböl verkehrte sehr still, aber in fester Haltung und hat 
sich theilweise auch etwas gebessert. — Spiritus setzte die gestrige 
Erholung fort; die Preise notiren neuerdings 40—80 Pf. höher.

Weizen loco 170—190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
August 183% Mark bez., September-October 182%—184%—184% M. 
bez., October-November 183—184% M. bez., November-December 184 
bis 185%—185 Mark bez. — Roggen loco 135—151 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel neuer inländ. 145 M., guter neuer inländ. 
I4,ß—147 M., klammer neuer inländ. 141— 143% M. ab Bahn bez., 
September-October 149%—151—150% M. bez., October-November 151% 
bis 152%—152% M. bez., November-December 152%—154%—154 M 
bez. — Mais loco 129—141 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., 
August 132 Mark, September-October 130 M. — Gerste loco 120 bis 
190 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 124 bis 
150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preuss 
137—142 M., mittel und guter schles. und böhm. 137—142 M., fein 
preussischer, schles. und böhm. 143—147 M., pomm., uckerm. und 
mecklenburg. 137—142 M. ab Bahn bez., September-October 124% bis 
128% Mark bez., October-November und November-December 124% 
bis 128% Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 145 bis 190 Mark per 1000 
Kilo, Futterwaare 134 bis 144 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge­
fordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 0 : 26,00 bis 24,50 M., Nr. 0 und 1: 
23,00—21,00 Mark, Roggenmehl Nr. 0 : 22,50 bis 21,75 M., Nr. 0 und 1 : 
21,25—20 M. August, August-September und September-October 20,75 
bis 21,55 M. bez., October-Novbr. 20,75—21,50 Mark bez., November- 
Decbr 20,75—21,50 Mark bez., April-Mai 21,75—22,50 Mark bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 56,00 Mark, August 56,9 M„ September-October 
56—56,2—56,1 M. bez., October-Novbr. 55,4—55,6—55,5 M. bez., Novbr.- 
December 55—55,1 M. bez., April-Mai 53,6 bis 53,8 M. bez. — Petro- 

; leum loco September-October 24,6 Mark bez., December-Januar 25,1 M.
bez., Januar-Februar 25,6 Mark bez.

1 Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne rass 
! 52,7 M. bez., August, August-Septbr. und September-October 52,1 bis 
1 52 5 Mark bez., October-November 52,6 - 53 Mark bez., Novbr.-December 

52^8—53,2 M. bez., April-Mai 54,4—54,7—54,6 Mark bez., unversteuert 
: mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,2—33,4 Mark bez., 
' August, August-September und September-October 32,6 33 M. be^, 
1 October-November 33—33,5 M. bez., November-December 33,3—33,7 M. 

bez., April-Mai 34,4 —35,3—35,2 M. bez.

Jtoi)it$(il-Mnng.
Sreßlau, 31. Sluguft.

• 9ltcberTi»Ritttfl her iBtttjenttnerhtHcn. Heber bie geftern uon ber 
„CMfl. ®.=3tg." geinelbete 9ticberlaffuiig uon »incenfinerinncit geben bem ge-- 
nannten »latte non ®räfin Gieonore ju Stolberg folgenbe Beilen ju: 
„Die ohne iljr æiffen genannte (Sleonore ®räfin ju Stolberg erlaubt [ich 
her etroaß oerfrübten, tbeilmeife unridjtigen Dlotij gegenüber ju bemerfen'. 
Heber unfere 9lcunieberlaffuug am Sübenbe ber Stabt »reßlau werbe id) 
feinerjeit felbft IDlittbcilung machen. Slugenblicflicb ift ber »Iah für Äirdje, 
Grjiebungßbauß unb Äinberbofpital noch nicht einmal beftimmt. Daffelbe 
gilt non ber Uebernahme beß lefeteren bitrch bie »incentinerinnen.“

• Die ©nrbierer= nnb ftrifcur ^nitung ju ®re8lan feiert am
10. September baß ^cft ber Sabnenweibe. Die funftooll gearbeitete Sahne 
ber Innung wirb SWontag, ben 3. (September, im (Sdjaufeiifter beß #errn 
ShTimerioabr außgefteflt fein.________________

ö GHogau, 30. 2lug. [Unglücfßfall. — Cberbrücfe.] ©eftern 
SRarfiinittag oerunglücfte ber Arbeiter Samter auß Sütfchau in ber 
Celfabrit baburdj, baè er beim gorttranßportiren von SRafcbinen eine 
ftatfe duetfehung ber £>üfte bewontrug. — Der DberftrombaiuDireetor 
<Scb- lReg.;3îatb »aber auß iBreSIau traf geftern Ijier ein, um im »ei= 
fein beß Dbeibürgermeifterß SRartinß, ©tabtbaurath ÜBinjen unb 2Baffer= 
ibai!:.3nfpectorß »retting bie burdj ben Umbau ber Oberbrüdfe notbweiu 
feigen Arbeiten ju befid)tigen.

V Stegitth, 30. 2Iug. [Slbiturienten^rüfung.] 91m tjiefigeu 
(gpmnafiuni fanb beut unter bem »orfih beß »rouinjiaLSihuIratbß 
Dr. .'poppe baß älbiturientewGramen ftatt. Der Prüfung unterzog fi<h 
ein Oberprimaner, welchem baß .geugnifj ber Steife erteilt würbe.

r. ®fl)i»eibnitB 30. ging. [Streißfpnobe.] Unter bem æorfity beß 
fßnigl. ©uperintenbenten, »aftor RautUDomauje, würbe beute bie .ftreiß- 
fpiioöe ber Dißcefe ®djweitmity-Reid)enbaih hier abgebalten. 9laih einem 
©otteßbienfte in ber eoangelifdien griebenßfircb^folgten im (©tabtoerorb= 
neten-.Sißungßfaale bie »erbanblungen ber Spnobe. Der æorfibenbe 
oebaebte junaebft ber im ßaufc beß 3abrcß geworbenen ©pnobalen »aftor 
§laicbfe--)Rogau unb Kaufmann Socb^eicbenbad), bereit Slnbenfen bur<h 
ben ®efang ber Strophe: „®cnn ich einmal foU fd^etben" geehrt würbe. 
Sluß bem §abreßberid)t über bie fitcblicbcn »erbältniffe ber Dibcefe fei 
Stotgenbeß erwähnt: Die BaW ber euaiigelifcben Seroobner beträgt 
81 206. Die Äirébe in ®<hn>eibnih erbielt^ein ßegat bon 9000 2Jlar! 
unb bie in 3°bten ein folcbeß non - T"::* r7 r.‘
fßeterßwalbau würbe emeritirt, ber zweite ©eiftlicbe bafelbft, »aftor glotow, 
übernahm bie spfarrfteUe in Slein-Äniegnih; an feine (Stelle trat »aftor 
Slefener. Die $farrfte Ue in Dtogau ift noch nicht befc&t. Sn ber Dtöcefe 
Wirten 18 'ÿfarrgciftlicbe unb 1 Slnftaltßgeiftlicber. Äirdienmfitationcn 
würben burdb ben fönigl. (Superintenbenten gehalten in gkterßwalbau 
unb fiangenbielau. Die .WircbcncoUecten ergaben ben »etrag oon 3386 'jJl. ; 
feie .fjaußcollecten brachten 1868 2R. ein. Die Babl ber Gommunicanten 
feelief ficb auf runb 28000. 2luß ber fatbolifdjen S'ircbe traten jum euan-- 
neiifeben »efenntnifi 26 »erfonen über. Die bauliche Umänberuiig ber 
SJfairbäufer in Steidjenbadj ift faft »ollcnbct. gtadj biefen ïflittbeilungen 
feielt Sßaftor 3Rietbe;$eilau »ortrag „über bie SRangel nnb 3Riijbräud)e bei 
ber laufe." Die aufgeftellten 8 ïbefen würben mit geringen ælobifù 
cationen angenommen. — IRad) <Sd)Iu|i ber »erljanblungen folgte ein ge: 
Uteinfameß Stahl ber (Spnobalen im tpotel jur „golbenen Kroite bicrfclbft.

• ©el8, 30. 21ug. [ßebrertag.] Die bießfäfirige ®oIfßfdjuHebrer= 
Gonfcrenj am hiefigen (Seminar würbe heute unter jahlretcher »etlieutgung 
auß ben genannten Greifen im (Saale beß ©Ipfiumß abgeljalten. §err 
(ScminanDirector Dr. (Scharlep eröffnete unb leitete bie sBerbanblungen, 
benen aud), bem „©elfer £gbl.‘‘ jufolge, ber 5Regierungß=, ®djuL unb 
ßonfiftorialrath Sißmann auß »reßlau beiwohnte, ©ß folgte bie Vehr 
»robe beß ©eminauflRufiflehrerß ßerrn SBinfelmanu : „Ginführung in baß 
Slotenföftein." SRa# »eenbigung ber fPlufterÆeetion hielt Jperr UBinfeL 
mann einen »ertrag über ben ©efangunterricht in ber »olfßfdjule.

•• ®ric«, 30. Sluguft. [®om Schlacht!)aufe. — 2Bilbfrevei.] 
©chladhtbauß^hierarjt ® illmajtn geht jum l.October er. alß (Schlacht; 
Jjauß;Direetor nach »euthen ©€>•.— ®>n »evierförfter bei SIRofelache, 
Äreiß »rieg, hörte biefer Sage im SBalbe einen Schuß fallen. Dem 
(Sctialle nachgehenb, fanb ber fjörfter einen erlegten ^irfch unb jwar einen 
Bwölfenber, welcher oon etnem äßubbicbe gefhoffen worben war. Dem 
Db«frr_gcUng^ejun artfmn^ Broifdjen hiefigen ßehrlingcn
fanb geftern Slbenb eine-»rügclei ftatt, wobei einer berfelben, ber »ilb; 
hauerFebrling Gefeit, tobt auf bem SW blteb. Die Unteijuchung ift 
eingeleitet. Äeiner ber »etbeiligten will am îobe beß Gdert fdjiub fein, 
biefer foll oielmchr währenb beß Slingenß plötilidj mit ber »ruft auf baß 
©teinpflafter geftürjt unb halb barauf uerfchieben fein. 

Ausweise.
Pari», 30. Aug. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 

356 814 000, Zunahme 227 000, Gesammt-Vorschüsse 258 865 000. Ab­
nahme 2 093 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 3 663 000, Zun. 239 000 
Francs. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 89, 11.

London, 30. Aug. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
15 017 000 unverändert. Procentverhältniss der Reserve zu den Passiven 
44% gegen 43% in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 128 Mill., 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 21 Mill.

Breslau. Wasneratand.
30. Aug. O.-P. 4 m 96 cm. M.-P. 3 m 72 cm. U.-P. — m 18 cm.
31. Aug. O.-P. 4 m 97 cm. M.-P. 3 m 66 cm. U.-P. — m 8 cm.

Han dels-Leitung.
Frankfurt a. M.j 31. August. (Privat-Telegr. der Bresl. Ztg.) 

Die demnächst zur Emission kommenden 90000 Stück neue 
Mittelmeerbahn-Actien werden den alten Actionären in der Zeit 
vorn 20. September bis 1. October zum Bezüge durch die Disconto- 
Gesellschaft in Berlin angeboten.

* Die Galizische Karl-Ludwigsbahn erleidet nach einer Meldung 
der „V. Z.“ durch die Tarifreduction, die sie dem galizischen Getreide 
als Compensation für neuerliche Bewilligung der Refactien gewährte, 
da sie 1887 ungefähr 17000 Waggons galizisches Getreide verfrachtete, 
einen jährlichen Netto ausfall von ca. 200000 G.

• Wiener Banken. Ueber den von Wiener Banken gewährten 
Acceptcredit ist jetzt vom „N. W. T.“ eine Aufstellung vorgenommen 
worden, und es stellt sich dabei heraus, dass das Acceplgeschäft dieser 
Institute heute keine grössere Ausdehnung hat als vor zwanzig Jahren. 
Die umlaufenden Tratten, deren Betrag 1869 vorübergehend auf 18.S2 
Mill. Gulden gesunken war, erreichten 1873 ihren Höhepunkt mit 74.,, 
Mill. Gulden; sie waren 1880 wieder auf 30.24 Mill. Gulden zurück­
gegangen, stiegen 1883 während der Zuckerhausse auf 54 Mill. Gulden 
und betrugen 1885 44.,, Mill., Gulden, 1886 42.« MilL Gulden, 1887 nur 

in den

—M '»MWTI

©eutfdilünb"
«Berlin, 30. 9Iug. [Slmtli^eß.] ®e. fDlafeffät ber Äönig bat ben 

$)cinäneiwäd)tern Öber^lmtniann (£arl îïjeobor er Wtwdjen, 
©ber--2lmtinann Grnft fRofentbal ju ©riinßlcben, ^egtcrungßbcstrf 
Sßofen, ©ber=2lmtniann »aul gifler ju Sottwit;, ©ber;2Imtmann 
Ser mann fôaempffe ju ©rögerßborf, fRegierungßbejtrf »rcßlau, ben 
(baratter alß Slmtßratf) nerlieben. . ,

Dem Domänenpäcbtcr SBocf su æalbfiof, JRegterungßbcftrf Suneburg, 
ift ber Gbaratter alß Äöniglidier ©beuSlmtmann beigclegt worben. — 
Sim ®d)ul[elncr:2eminat ju Söbau ift ber (B^ulamtß'-Ganbibat 3Roß; 
leljner alß ^ilfßlebrer angeftellt worben. (fR.;2lnj.)

[3Rarine.] 'à- 3R. ^abrjcug „ßorelep“ ift am 29. 9Iuguft er. in 
©alafc eingetroffen unb beabfiebügi, am 8. September er. wieber tn ®ee 
3U geben. __________________________

Mill. Gulden, 
letzten Jahren

Banken vertheilte:
jänder- 
bank

(Milli

Bank­
verein 

o n e n G u 1

Union­
bank 

den.)

(Kredit­
anstalt

1881 9'i» 1'0« 6.,.

1882 14.„ io.« 2-.. 7-11

1883- 17-or 11-6, 8*o. 9
1884 12», 13.0, 2... 6-1.

1885 10.„ 15.,. 2.44 * »v

1886 10... 14.,, *•41 3«
1887 8.» 16... 2...



Morgens 7 Uhr.

Courszettei der Berliner Börse vom 30. August 1SS8
Gold, Silber nnd Banknoten, HM Zf.
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126.50 ebzG
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20 Frcs.-Stücke...................................................
Imperials.................................................................
Engl. Noten 1 L. SterL...............................
Oesterr. Noten 100 Fl.....................................
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 
Buss. Noten 100 R...........................................
Rues. Zollcuupons.............................................

85.75
87,10
97,00
97.20
94.60
92.60
67.90
68.60 bz
60.50 G
54.60 G

106,40 bzG
94,30 bzG

101.50 G
97.75 G
93/>O G
84,00 bzB

lll,75eozG
98.70
91,50
61,00
61.25
61,00
51.25
87,00
90,90
88.70 bz
75.70 bz
38,20 G
87,90ebzG

105.20 ta G
82,80 bzG
85.60 bzG
84,00 ta

Dortmund-Enschede 
Eutin-Lüb. Lit A. 
Frankf. Güter-Eisnb. 
4iuâwgsh.-Bxbch.... 
Lübeck-Büchen.........
Mainz-Ludwigshaf. 
Marienb.-Mlawka... 
Mecki. Friedr.-FT. .. 
Ndschl.-Mrk. St-Act 
Niederwald-Bahn 
Ostpreuss. Südbahn 
Weimar-Gera..............

Gotthard I.. ................. *
Italienische Eisenbahnen.. 
Dux-Bodenbach I.......................
Dux-Prag........................................
Elisabeth-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Lud wigsbahn .
K aiser Ferdinand Nordbahn 
Kaschau-Oderberg...................

dto. Gold-Prioritäten.
Kronprinz Rudolf...................
Lemb.-Czernow. 10°/o Steuer 

dto dto. steuerfrei 
Mährisch-Schlesische I.........
Oest-Franz. StaaUbahn alte 

dto. dto. 1874
dto. dto. (Gold)

Oesterr. Nordwestbahn 
dto. Lit. B. Elbethalb.

Reichenberg-Pardubitz .... 
Süd Österreich. (Lomb.L ....

dto. dto. ul

Wladikawkas............................
Transkaukasische.........
Russische Südwestbahn 
SüdiUlien. (Méridionaux) 
California - 0 reg......................
Central-Pacific........................
Chicago-Burlington............
Chicago-SouthiWest............
J oaquin-V alley

'k 'h 
ÿ i-
*4 ‘10 
‘/4*110 
‘11 ‘(T

■H’

■ii * i 
■h % 
vsch. 
vsch. 
lh «h 
vsch. 
ÏU 

‘lî % 

‘Il % 
‘Il 'h 
vsen. 
vsch. 
‘Il 'h 
vsch. 
vsch. 
vsch. 
‘11% 

3’.'>l‘li%

104,00 B
î 103,75 Ö

Kartoffelmehl loco 20 m.
Kartoffelstärke trockene loco 19,60 M.
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Hafer auf 1261/, M. 

per 1000 Kilo.

‘11 ‘/7 
‘11% 
>11 % 
■13% 
%% 
% % 
% ‘(s

Türkische Tabaks-Actien.. |4 | % %
Türk. Anl. von 1865 in L. St. *
Ungarische Goldrente .........

dto. dto. kleine 
dto. Papierrente................
dto. St-Eisenb -Anl...........

Oberscbles. F. .............. ...........
G..................»..........

H................................
1878 ........... 

1874 ........................
Em. von 1879..

____ dto. 1880..
Rechte-Oder-Ufer-Bahn ... 

dto. dto. Serie II.
Rheinische III. von 58 u. 60

Berlin-Görlitz Lit. B................
Breslau-Schw.-Freib. Lit H. 

dto. dto Lit. K. 
dto. dto. de 1876

Breslau-Warschauer..............
Cöln-Minden IV.........................

dto. VL.................- ■
Magdeb.-Leipziger Lit. A. 

dto. dto. Lit B. ■
NiederschL-Märk. Obi. HI. 
Oberschles. ü................................

dto. E................................

>ls‘lii 
‘ls *lu 

‘°I1*'1O 
S0|cU 18
‘11 % 
■|4jl*l. 
% *110 
% ‘ls 
‘/‘ % 
% % 
% ‘112 
*ii ; 7 
‘14 %0 
‘Io ‘ns 
*/4 ‘110 
‘11‘110 
% Uli 
‘Io ‘12 
'ls'ln 
% 'h 
‘U '118 
*/*
% ‘In 
‘.'4 ‘110 
%%1 
*■■4 '110

Bürgen- und Hnndels-Depeaclien,
Paris. 30. Aug.. Nachmittag 3 Uhr. (Schluss-Course.J (Nach­

trag.) Tiirkenloose 4*1, 60. 4% priv. türk. Obligationen 422, 10. 
Banque ottomane 527. 50. Banque de Paris 825, —. Banque d’escompte 
517, 50. Credit foncier 1355, —. Credit mobilier 373. 75. Panama-Kanal- 
Actien 262, 50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 252, —. Rio Tinto 
546, 80. Suezkanal-Actien 2202, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
1231/, Wechsel auf London kurz 25. 391/,. 3% Rente 83, 95. 4°/0
unifie. Egypter 431, 87. 4% Spaniel- äussere Anleihe 74. Meridional-
Actien 782, 50. Fest.

liondon, 30. Aug. (Schluss - Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 73*/8. 5% priv. Egypter 102%. 4«/0 unif. Egypter 85.
3% garant. Egypter 1017/g. Convertirte Mexikaner 39%. 6% consol. 
Mexikaner 94. Ottomanbank 10%. Suezactien 86%. Canada Pacific 
58%. Englische 2%% Consols 99%. Silber —. Platzdiscont 2%%. 
4%% egypt. Tributanlehen 86%. De Beers Actien 25%. Fest.

London. 30. Aug., Nachmittag 6 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 105. Engi. 2%% Consols 99s/le. Convert. Türken 14-%. 
1873er Russen 98. Italiener 95%. 4% ungar. Goldrente 83. 4%
uuific. Egypter 85. Ottomanbank 10%. Silber 42%g. 6% consol. 
Mexican. Anleihe 94. Suez-Actien —. Lombarden —.

Iiondon, 30. Aug. In die Bank flössen heute 21000 Pfd. Sterl.
Frankfurt a. M., 30. Aug., Abends. (Effecten Societät) 

(Schluss.) Credit-Actien 261%. Franzosen 213. Lombarden 95, —. 
Galizier 176. Egypter 85, 65. 4% Ungar. Goldrente 84, 65. 1880er
Russen 84, 10. Gotthardbahn 135, 20. Disconto-Commandit 224, 90. 
Mecklenburger —, —. 6% consol. Mexikaner 92, 50. 3% Portug. 
Anleihe —, —. 4%% egypt. Tributanlehen —. Dresdener Bank 139, 80. 
Laurahütte 125, 60. Riebeck Montanwerke 171, 70. Fest.

Guano-Actien schlossen an der Mittagbörse 126, 50.
Frankfurt a. M., 30. Aug., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 487. Pariser Wechsel 
80, 725. Wiener Wechsel 166, —. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr. 
Silberrente 68, 60. Oest. Papierrente 67, 90. 5% Papierrente 80, 80. 
4% Goldrente 92, 70. 1860er Loose 119,20. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4% Goldrente 84, 70. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96. 80. 1880er Russen 83, 90. II. Orient-Anleihe 61. 10. IH. Orient- 
Anleihe 60, 90. 4% Spanier 73, 40. Unifie. Egypter 85, 50. Conv. 
Türken 14, 80. 3% Portug. Staatsanleihe 65, 80. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 50. 5% serb. Rente 83. 40. Serb. Tabaks­
rente 84, 30. 5%% Chinesische Anleihe 113. 50. 6% conv. Mexikan.
Anleihe 92, 70. Böhmische Westbahn 257. Central-Pacific 113, —, 
Franzosen 211%. Galizier 175%. Gotthardbahn 134. 70. Hessische 
Lndwigsbahn 105, 50. Lombarden 95%. Lübeck-Buchener 167, 50. 
Nordwestbahn 137%. Unterelbische Prioritäts-Actien 98, 80. Credit- 
Actien 260%. Darmstädter Bank 157, 70. Mitteid. Creditbank 102, 50. 
Reichsbank 140, 10. Disconto-Commandit 223, 90. 4%procent. egypt. 
Tributanlehen 87, 20. Dresdener Bank 139, 75. Riebeck 170, 60. Fest.

Privatdiscont 1%%.
Nach Schluss der Börse: Creditactien 261%. Franzosen 213%. 

Galizier 175%. Lombarden 95. Egypter 85, 60. Disc.-Commandit 
224. 80. Gotthardbahn —, —■ 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —,

Antwerpen, 30. August. [Getreidemarkt.] (Schlnssbericht) 
Weizen unverändert. Roggen fest. Hafer unverändert. Gerste fest.

Antwerpen, 30. Aug., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schhissbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 20^ bez.. 20% Br., 
per August — bez., per September 20% Br., pr. October-December —. 
— Ruhig.

Hamburg, 30. Aug., Nachm. Petroleum fest, Standard whita 
loco 7, 85 Br., 7, 75 Gd., pr. September - December 7, 90 Br. — 
Wetter: Schön.

Bremen, 30. Aug. Petrolemn (Schlnssbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 95 Br.

dto. 
dto. ................. - -

Italienische Rente .... 
Mexikanische Anleihe 
Oesterr. Goldrente ... • 

dto. Papierrente .. 
dto. Silberrente • • ■ 

Poln. Pfandbriefe..
B. f.8prit-u.Prod.H<ll. 
Berliner Kassenver.

dto. Handelsges. 
Berl.Prod.- u.llandlb. 
Breslauer Discontoh.

dto. Wechslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank.........

dto. Genossensch. 
dto. IIypthbk.60l'/o 

Disconto -Command. 
Dresdener Bank.... 
Goth. Gründer.-Bank 

dto. jg. «»“Io 
Hannoversche Bank 
Leipziger Credit - ■ ■ 

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank. 
Magdeb. Priv.-Bank 
Meininger Creditb. 
Nationalb. f. DtschL 
Niederlausitz. Bank

________ ________  3
Hamburger Rente von 1878 3% 
gäehsiscne Rente von 1876(3,.

Deutsche Hypotheken
-------- |3l/i Ml Hi

115.40 
414,00
131.50 
109.H0
38,GO

218.50 
147/iO 
148,00 
207,00 
108.10 
126,60

2030 Ö

«Izjlü

'kHu 
Hiik 
«li 
Hi 'h
Vh
H4H11 -

; f. d. Feuilleton : Karl Vellrath; L d. Inseratenthefl: 0. Meltzer (l V. 0. Zucbold); sämmtl. in Breslau. Druck von Grass, Barth * Co (W. Friedrich)

ffantfini*4K, 30. Äug., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107J/3. Silberrente 68%. Oesterr. Goldrente 92%. Ungar. 
4% Goldrente 84%. 1860er Loose 119%. Italienische Rente 97%.
Credit-Actien 261%. Franzosen 533. Lombarden 238. 1877er Russen
99%. 1880er Russen 82%. 1883er Russen 108%. 1884er Russen 935/g. 
II. Orient -Anleihe 59. HL Orient - Anleihe 583/4. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 174%. Deutsche Bank 172%. Disc.-Commandit 
224%. H. Commerz-Bank 132%. Nationalbank für Deutschland 120%. 
Nordd. Bank 168. Gotthardbahn 134%. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
168. Marienb.-Mlawka 70%. Mecklenburger Fr.-Fr. 158%. Ostpr. 
Südbahn 116%. Unterelbische Pr.-A. 98%. Laurahütte 128%. Nordd. 
Jute-Spinnerei 144%. Privatdiscont 1%%. Sehr fest.

Anglo-Continent (norm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 126%.
Amsterdam. 30. Aug., Nachmittag. [Schluss-Course.] 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 66%, do. Februar - August 
verzl. 66s/g. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67%, do. April- 
October verzl. 66%. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
83. 5% Russen von 1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 116%.
do. I. Orient-Anleihe 57s/4, do. H. Orient-Anleihe W1]# Conv. Türken 
14%. 3%% holländ. Anleihe 100%. 5% garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 99. 
Marknoten 59, —. Russische Zollcoupons 1917/g. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel 96. 50. Londoner Wechsel kurz —, —.

Siewjork, 30. Aug., Abends 6 Uhr. (Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 943/4. Wechsel auf London 4, 843/4. Cable transfers

Bad. Pram.-Anleihe von 1867 
Baier. Prämien-Anleihe.... 
Barletta 100 Lire-Loose.... 
Braunechw. SO Thlr.-Loose. 
Bukarester Loose....’.. 
Cöln-Miiidener Präm.-A.-S. 
Dessauer St.-Präm.-Anl.........
Finnl. 10 Thlr.-Loose.............
Goth. Gnmdcr.-Präm.-Pfdb. ;

dto. dto. H. : 
Hamburger 50 Thlr.-Loose. : 
Kiirtiessiscbe 40 Thlr.-Loose 
Lübecker 50 Thlr.-Loose.. 
Mailänder 10 Lire-Loose . 
Meining. Prämien-Pfandbr.

dto. 7 FL-Loose..............
Oesterr. (Credit) von 1858.. 

dto. Loose von 1860. .
dto. dto. von 1864....

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 
Raab-Gratzer..............................-
Russ. Präm.-Anl. von 1864 . 

dto. dto. von 1866.
Schwedische 10 Thlr. Loose. 
Türkische 400 F ree.-Loose . 
Ungarische Loose .........

Böhm. Westbahn .. - i 
Dux-Bodenbach -. . 
Galiz. Carl-Ludw.-B. 
Gotthardbahn...........
Kasehan-Oderberg . 
Kronpr. -Rudolfbahn 
Lemberg-Czernow. . 
Meridional-Actien . 
Mittelmeer-Eisenb. . 
Mosko-Brest................
Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest. Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn).

Raab-Oedenburg . 
Reichenb.-Pardub. ■ • 
Russ. Staatsbabn 
Kuss. Südwestbahn. 
SchweizerCentralbh.

dto,. Nordostblm. 
dto’. .Unionbahn . 
dto. Westbahn..

Oest. Südbahn (Lb.) 
W estsicil-Eisenbahn 
W sch.- Wien (M.p.St.)

dto. LiquidaL-Pfandbr. . ■ 
Rumänische Anl. von 1880. * 

dto. amortis. Rente ; 
dto. Eisenb.-Oblig. I 

Russ.-Engl. Anl von 1872 
dto. dto. von 1875.

Russ. Anl. von 1880 (RbL 125) 
dto. von 1883................
dto. ' von 1884.....................

Russ. Goldr. V. 1884 steuerpfl. 
dto. Orient-Anleihe L... 
dto. dto. IL...
dto. dto. HL....
dto. innere Anl. v. 1887 . ■ 
dto. Nicolai-Oblig.................
dto. Stieglitz 6. Anl...... 
dto. Bodencred.-Pfandbr. 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I.

Russ.-Poln. Schatz-Oblig. 
Schweb. Anleihe.......................

dto. Hypoth.-Pfdb. 1873 
Serb. amort Rente...................

dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig.. 
dto. dto. Lit B.

4, 88%. Wechsel auf Paris 5, 23%. V>ls fund. Anleihe 1877 128%. 
Erie-Bahn 28%. Newyork-Centralb. 108%. Chicago-North-Western-Bahn 
115%. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11*/16- Baum' 
wolle in New-Orleans 9%. Raffinirt Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 75/s- Kobes 
Petroleum 6%. Pipe line Certificats 90%. Mehl 3, 55. Rother 
Winterweizen loco 100%. Weizen per Aug.|99%, per Sept. 99%, perDecbr. 
102%. Mais (old mixed) 54. Zucker (Fair refining muscovados) 5%«. 
Kaffee Rio 14%. Schmalz (Marke Wilcox) 9, 35, do. Fairbanks 9, 30. 
do. Rothe & Brothers 9, 30. Kupfer Juni —. —. Getreidefracht 5%.

Petersburg, 30. Aug.,Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 100, 00, 
russ. II. Orientanleihe 975/g, do. III. Orientanleihe 97%, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 239, Petersburger Dis- 
conto-Bank 625, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 450, Russische 4%% Bodencreditpfandbriefe 440, Grosse russ. 
Eisenbahn 246, Kurs-Kiew-Actien 338.

Posen, 30. Aug. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 00, do. do. 
(70er) 31, 40, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber —. 
Geschäftslos. — Wetter: Schön.

Liverpool. 30. Aug. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Fest. Tagesimport 1000 Ballen.

Liverpool, 30. Aug., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Spéculation und Export 1000 B. Fest. 
Middl. amerikanische Lieferung : August-September 5%g Verkäuferpreis, 
Septbr.-October 5”/61 do., Januar-Februar 5*%4 d. do.

Liverpool, 30. August, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Upland good ordinary 5%g, Upland low middling 5%, Upland middling 
5u/ig, Orleans good ordinary —, Orleans low middling 5%, Orleans 
middl. 5*%g, Orleans middling fair 6%, Ceara fair 5%, Ceara good fair 
513/ig, Pernam fair 5*%g, Pernam good fair 6%g, Bahia fair 59/16, Maceio fair 
5u/if), Maranham fair 5%, Egyptian brown middl. 5*3/jg, Egyptian brown 
fah^i%^EgypUai^br(>wi^oo<^mr^%jj^EgvpHai^j^H4^Jaii^5*%g^

: 4
5
5 )*ln‘l,

Loose.

,v. — Loinbard 4 ®/o- 
Privatdiscont lB/8 °k- 

Ultimo-Course um 3 Uhr.

Deutsche Reichs-Anleihe 
dto. dto. dto.

Preuss. Consols.....................
dto. .
dto. Staats-Anleihe..........
dto. Staats-Schuldsch. - 

Berliner Stadt-Obligation
dto. dto. dto. 

Breslauer Stadt-Anleihe ... 
Posensche neue Pfandbr. - ■ 

dto. dto. dto.
Beides, landsch. Pfdb.Lit.A- 

dto. dto. dto.
Posensche Rentenbriefe 
Schlesische dto.
Hamb. Staats-Anleihe

Oberlausitaer Bank. 
Petersbg. Discontoh. 
Poram. Hypoth.-Bk. 
Pos. Provinz.-Bank 
Preuss. Bod.-Cr.-Act 
dto. Centr.-Bod.40°/o 
dto. Hyp.-V.-A. 25% 
dto. Hypth. - Act-B. 
dto. Immob.-Act.-B. 

Reichsbank................
Rusa. B. f. ausw. H. 
Sächsische Bank 
Schics. Bankverein 
Weimarische Bank.

82,00 bz
29.60 bzG
64,50 bz 

123,00 bzB
67,80 bzG

121,75 "
96,00
96,06
30,10
48,30

174,10 bzG

dto. 
dto. 
dto.

Pr Hypoth.-Actien-Br. rz.120 
dto dto. VI. rz.iio 
dto. dto. div.
dto. dto. div.

Pr. Hyp-Vers.-Act-G.-Certf. 
dto. dto. dto.

Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 
rz. HO

Industrie-Gesellschaften.
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem Sl. Decembee 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden.

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4 »la. Ausnahmen überall speciell angegeben

D. Grundcr.-Bank IH. rz. 110 
dto. dto. IV. rz. HO

dto. dto. V.
Deutsche Hypothek. IV.-VI. 

dto. dto.
dto. dto.

Hamb. Hypothek--Pfandbr. 
dto. dto. dto.

H. Henckel’sche rz. ä 10.’> r 
dto. (Wolfsberg.) rz **105 

Meininger
Nrd. Grundcr.-Hyp.-Wdbr..
Poirnn. ilyn.-PfanJb I. r. 120 

dto. dto. H.u.IV.r.110
dto. dto. ILrz.110

dto. I.
Jr.-Hyp.LH.rz. HO 
dto. III.1882 
dto. V.1886 
dto. IV. Ser. rz. 115 
dto.

Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb. rz. 110 
**- XÏ.110

*/4i/M|108.10 G 
vsch.--------- --
vsch. 
'U'ho 

(* «

5 T.i 2*/e 
2M.
8 T.

Berl. grosse Pferdeb. 
Bert Bockbrauerei ■ 
Berl. Charl. Bau . • 
Bismarckhütte...........
Bochum. Gussstahl. 
Bresl. Aet.-Br. conv. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau-G.

Deutsche BaugeselL 
Donnersmarcknütte. 
Dortm. Bgb. Lit. A. 

dto. Un.SL-Pr.
Erdmannsd. Spinner. 
Friedrichsh. Act.-Br. 
Giesel, Cementfabr. 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk..............
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta 8chles. L.. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte..................
Nordd. Eiswerke 

dto. Lloyd.......
Oberschi. Eisb.-Bed. 
Oberschi. Elsen-Ind. 
Oppebier Cernent.. 
Posener Sprit-A.-G.. 
Redenhütte...................
Schering..........................
Schics. Dampf.-C. ■ - 

dto. " 
dto. Kohlenwerk.

Amsterdam 100 Fl..............
dto. 100 FL............

Belg. Plätze 100 Frcs. ..
London 1 L. Strl.................

dto. I L. StrL..............
Paris 100 Frcs.......................

|New-York.......................  ■ ■ ■•
Petersburger 100 S.-R... 

dto. dto.
Wien österr W. 100 FL 

dto. dto. 100 Fl.
Ital. Plätze 100 Lire................. _.
Schweiz. Plätze 100 Frcs.. 10 T.
Warschau 100 S.-R............... 8 T.

Reichsbank 3 %.

'li'h ■Biinkdiscout.

‘h 'lr 
‘Ii 'h 
‘I* /r 
‘Il ‘.7 

*ô/6u n
‘Il ‘17 
‘/«‘/10 
‘Il ‘Il 
‘Il ‘/7 
'Is 'lll 
‘is 'lll 
‘l« ‘110 
‘le‘Iis 
‘Il *|7 
‘/4*110 
‘In ‘is 
‘h ‘/7

/1 ’ ’ 
‘Il * 7 
‘b’iioh 
‘/l‘l7 I

103,90 bz
107,40 bzG
104.50 bz
104,10 G 

*/l */7 101,60 bzG 
vsch. 104,75 bzG

Egyptian white good fair 6%g, Egyptian white good 6%g, M. G. Broach 
good 4%, M. G. Broach fine 5%, Dhollerah fair 37/g, Dhollerah good 
fair 4*4, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 4*5/lg, Oomrawuttee fair 
315/16> Oomrawuttee good fair 4%, Oomrawuttee good 4%6, Oomra­
wuttee fine 4**%g, Scinde good fair 3%g, Bengal good fair 3%, Bengal good 
3’5/i6: Bengal fine 4%, Tinnevelly good fair 4*%6, Western good fair 4, 
Western good 45/g, Peru vough fair 6%, Peru vough good fair 7% 
Peru vough good 7%g, Peru smouth fair 5%, Peru smouth good fam 
5%, Peru moderat, rough fair 6»/le, Peru moderat, good fair 6u/,„, Peru 
moderat, good 6^/16. /16’

Wien, 30. Aug. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 26 Gd.. 
8, 31 Br., per Frühjahr 1889 9, 06 Gd., 9, 11 Br. Roggen per Herbst 
6, 20 Gd.. 6, 25 Br., per Frühjahr 1889 6,70 Gd., 6,75 Br. Mais per Juli- 
August 7, 80 Gd., 8, 00 Br., per Mai-Juni 1889 5, 80 Gd., 5 85 Br. 
Hafer per Herbst 5, 76 Gd., 5, 81 Br., per Frühjahr 1889’6 22 Gd 
6, 27 Br. ’’

Pest, 30. Aug., Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt] Weizen 
loco ermattet, per Herbst 7, 85 Gd., 7,86 Br., per Frühjahr 1889 8,64 Gd., 
8, 65 Br. Hafer per Herbst 5, 42 Gd., 5, 44 Br., per Frühjahr 1889 
5, 90 Gd., 5, 92 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5, 52 Gd., 5, 54 Br. — 
Wetter: Schön.

Paris, 30. August, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
träge, per August 27, 00, per September 27, 00, per September-Decbr. 
27, 10, per Novbr.-Februar 27, 50. Mehl matt, per August 59, 10, 
per September 59, 40, per Septbr.-Decbr. 60, 10, per November-Februar 
60, 80. Rüböl behauptet, per August 66, 25, per Septbr. 66, 25, per 
Septbr.-December 66, 25, per Januar-April 65, 25. Spiritus ruhig, per 
August 41, 00, per September 41, 50, per Septbr.-December 41, 25, per 
Januar-April 41, 75.

London. 30. August. An der Küste angeboten 2 Weizenladungen. 
- Wetter: Schön. e

August 30.. 31.
Luftwärme (C.)..........
Luftdruck beiO0 (mm)
Dunstdruck (mm) ....
Dunstsättigung (pCt.) .
Wind (0—6)................
Wetter......................... ,
Höhe der Niederschläj
Wärme der Oder..................................

Nachts Gewitter mit Regen, früh Regen.

Chinesische SW/oStaats-Anl. 
Edtoîte Tribut Anleihe.. ’

dto. dto. Oblig.
dto. dto. (Gold)

Ungar. Nordostbahn .....
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Em...........
dto. H. Staats-Obligat... 

Brest-Grajewo............................
Charkow-Asow............................

dto. dto. 100 LstrL ... 
Iwaugorod-Dombrowo.........
Kursk-Kiew gar. .....................
Moskau-Jaroslaw................. ....

dto. Rjäsan...........................
dto. Smolensk.....................
dto. Kursk.............................

Warschan-Terespol.................
War»eh.-Wien II. steuerptt.

Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.
+ 22°,6 + 19°,0

751,6 750,0
10,1 10,5
50 64

still. SO. 2.
heiter. zieml. heiter.

*e seit gestern früh (mm)............

16,22 G 16^4 G
16.70 ta • — __
2C,49 ta 20,49 G

166/W ta 166.15 ta
165,50 16530
20230 b* 804,30 ta
324,50 ta 335,10 b«G

Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien.

Div. 
1886.

Div.l
1887.1

Zins-i 
Term|

Cours
vom 29. 1 vom 30.

Breslau-Warschau l‘ls 1,40 i/t 58^0 otG 59,00 bzG
Dortm.-Enschede ... 4‘lz 4l|2 lli 118.40 b» 118.20 ta
Marienb.-Mlawka... 5 5 lh 11230 G 112.60 G
Ostpr. 8üdbahn......... 2 5 12C, 30 1«G

109,25 bsG
12040 b«G

Saalbahn........................ 3'h 5 ‘/1 109,25 bzG
W eiliaar-Gera.............. 26ls S ‘il 90,20 bzG 90,20 bzG

dto. dto. IIL dto.
dto. dto. IV. dto.
dto. dto. V. dto.
dto. dto. VI. dto.

—■ 1 I Zins- Cours
1 fuss. vom 29. vom 30.

1 Div. Zins-I Cou r 8
1 1886.1 1887.1 Terinj vom 29. 1 vom 80.


